
Montag, den 7. September 1908 Abonnement

Lohengrin

Romantische Oper in
Spielleitung: Robert Leffler.

3 Aufzügen von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Heinrich Gärtner
Fritz Bischoff
Hedwig Weingarten
* *
Alfons Schützendorf-

Ortrud, seine Gemahlin
Der Heerrufer

Brabantische Edelleute

Heinrich der Vogler, deutscher König
Lohengrin .....
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried, ihr Bruder .
Friedrich von Telramund, brabant. Graf

Bellwidt
Alice Breden
Eduard Habich .
Peter Kirschbaum
Hermann Burkhardt
Ludwig Feichtinger
Leo Schützendorf
Sofie Bnrkhardt
Emma Kosarz
Helene Blumenthal
Maria Staadt

Sächsische und thüringische Edle. Brabantische Grafen und Edle.
Edelfrauen. Männer. Frauen. Knechte.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Umhesetzuiigeu infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/» Uhr. Ende ungefähr 11 V» Uhr.

Edelknaben .

Preise der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge.....7,25 u. 0,75 = 8,—
0,55 = 6,-J. Rang-Balkon d. erst. 3 Reih.

[.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I. Rang-Mittelloge d. erst.2Reih.
I.Rang-Mittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4. erste
Reihe, 5-15 u. 6-16 zweiteReihe

I. Rang-Seitenloge l. u. a. Platz
3. u.4.I.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe

5,45
4,n5
4,50 .
3,60

4,65 ,

3,60 ,

0,45
0,50
0,40 = 4,

6 —

0,45 = 4,50

4-0,40 =

3,15 „ 0,35=3,50

Billettsteuer (Opernpreise):
Mk. Mk. Mk.

Parkettloge die ersten Reihen 3,60 u. 0,40 = 4,-
Parkettloge die hint. Reihen 3,15 „ 0,35 = 3,50
Parkett........ 3,60 „ 0,40 = 4,—
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „ 0,25 = 2,50
II Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,20 = 2,—
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih. 1,80 „ 0,20 = 2,—
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 1,36 „ 0,15=1,60
II. Rang Proszeniums-Loge. . 1,36 , 0,16=1,60
Sitzparterre....... 1,36 , 0,15 = 1,60
Stehparterre....... 0,90 „ 0,10 = 1,—
Oalerie......... 0,45 , 0,05 = 0,50

Für telephonische ßillettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse (Parterrekarten vormittags von 10 bis

1 Uhr, Galeriekarten von 11 bis 1 Uhr) verkauft werden.

Dienstag, 8. Sept.: Auss. Abonnement.
(Pestvorstellung aus Anlass der Ver¬
sammlung des Deutschen Porstvereins)

Die Königin von Saba

Abonnement 8Mittwoch, 9. Sept.

Das Nachtlager in Granada
und Die Maienkönigin

Programm pro Stück 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

ßisegger-Kühn
Kasernenstr., Ecke Gr-abenstr.

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

BurgtorFF&Kirchner
Kranken- und Fahrstühle

Altermaan &Schweigmann
Steinstr. 15 (> JusHigeb.) Fernspr 1874
empfehlenihr Atelier f. feine Herrenschneiders!

= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rüokgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg.' Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

M Schadowstrasse 34

I Orösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52'•



Gardinen
beKorationen

Einziges Speziai-Haus
Gardinen-Maus '

PisetzKi $ Co.
Schadowstrafle 57

Von der Höflichkeit der Könige weiss Sophie
Menter eine artige Geschichte zu erzählen. Als die
berühmte Klavierkünstlerin einmal in Lissabon sechs
Konzerte gab, bemerkte sie zu ihrem Vergnügen, dass
zu den ständigen Besuchern ihrer Abende der König
Louis von Portugal zählte. Die Künstlerin, tief ge¬
rührt durch diese Gnade, Hess sich im letzten Konzert
beim Könige melden und hatte die Fieude, sofort
empfangen zu werden. Den Verlauf der Audienz erzählt
sie, wie der dänische Dichter Hermann Bang mitteilt,
wie folgt: „Ich werde freundlich empfangen . . . und
ich murmle etwas. Ja, was man halt so zu einer
Majestät sagt . . . „Ich danke, dass Majestät jeden
Abend gekommen sind . . ." Darauf sagt er — na,
der gute Mensch: „Ja, irgendwo muss man ja sein . . ."
Frau Menter lacht unbändig. „Na, was soll man zu so
was sagen Ich mache also meine Verbeugung,
und der Mann fährt fort: „Es ist überall gleich lang
weilig . . y Nu, was meinen .Sie dazu ? Ich verbeug'
mich nochmals, und da bekomme ich meine letzte
Salve . . . „Ich muss Ihnen sagen", sagte die Majestät,
„ich bin ganz unmusikalisch". Frau Menter lacht wie
ein Kind, endlich sagt sie: „Na, a sehr netter Mensch
übrigens . . . hat auch a Bruder mitgehabt bei den
Konzerten ..."

Tasehenfahrplan
Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die siimtl. Streiken der Direktiousbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauputrecken von

Münster
und den benachb. Direktionshezirkeu, wichtige Reiseanseklüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbalmen und Dampfschiffahrten-

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis SO Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
v__________________________________ y

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer)
<5mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllerr

& Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Niederste. 43,..'

/

Insertions- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233U

Stadt-Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz "

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer Fernapr. Nr. 1221

Herzogpstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Feinspr. Nr. 376

Immermannstrass« 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liudeustrasse 60
Wwe. G. Wirminglmus

Fernspr. Nr 1991

Derendorf er Strasse 19
M&rt. Teppler

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

guflTdDorfcr

vjj WffM

■Wi—
ßauptgescbäftssttlle: erabenstr. 25

Serniprerher Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuxiaaescDäftsstellen: Rordstr. 34
Rcuss, Riederstr. k$

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2 ;, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montsl, Königatr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 141

(rerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 5»

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 9T
Krefeld

J. F. Ilouben, Luisenstr. 97
Mettmann

E.Nussbruch. Lutterbeckerstr.«
M.(*ludbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Obevkasselerstr.94
Oliligs

M. Koch, Düsseldorferstr. 55
Rath

Joh. Poethev. Kaiserstr. 22 a
Rating-eu

Hub. Buschhausen, Markt 5
Rheydt

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung' von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

•"t^—*-'•,„.

Eudolf DSsLSt
Fernsprecher 734.3. MHii»terstra«se 398.

B ekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Ketm-süftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:
Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . > 18,— „
Für eine Familie.......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/« das Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welehe für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst- haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnemente unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

-----------------------------w-
Raubvögel 4 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 4'/* „
Pelikane u. Möven 5

Bären 5 1/« Uhr
Raubtiere 6

JBISEGQER-KUHN"
KflSERNENST. 11JWEQRflBEnSTR ■

■HeRRENHÜTEdamenhüte
SCHIRME rTsföcKE. Da
Pelz, waren Aufbewahrung.

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf

Spedition C. J. Jonen Wwe.
fST QearrOndet 1»87 ~M

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
anter fachhewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234. 2507.

Zo vergeben

Za vergeben

Plakate

u. flustra&zettel
liefert In totrlcunasooller Ausführung

dk Buchdruckerei des
„Düsseldorfer 6enerakHnzeiaer"

KSnlgsaller27.
«ernfpr. Ur. 2327, 2328,2329,2330.

Zu vergeben.



Düsseldorf, beit \. September \908.

€uer fjocfytüofylgeboren
beehre ich mich, 311m Befud; meiner SIusfMung in tirurjeiten öer Saifon 1908/(909
ergebenft chtsiilabcu. Sie legten parifcr ©riginaMHobelle, foroic mein reichhaltiges
Säger con fcIbfrfonfcFriouiertcn pcisgcgenftäliben garantieren jebem, aud; bem t>er<
roötinteften (SefdjmacF 311 biencn. Den Salons für JTtaßbeftctimigett wirb bie größte
Ihifntcrffamfeit jugewcniM unb werben (amtliche (Segenftanbc unter meiner per»
(ältlichen Leitung in bert betreffenbcn Ateliers mit größter Sorgfalt Ijergeftellt.

meiner gefdjatjteu Kttnbtöaft*bleibt esjgans überlaffen, mich in meinen <Se=
(cbäftslofalen (Srabcnftr. J24/26, ober Scbabotpftr. 78 3U beehren; es wirb in

- beibin (Sefdjäften bte gleiche JDarc 3U benfelbcn'prcifen, in gleich tabeüofer 2Ius>
füfirung geboten.

ITCein perfonal ift angemiefen, jebem mich', beeb.renbert Kurtbcn alles (Sc<
münfdjte 3ur 21nfid;t norjulegen unb entfielt burdj Befidjtigung bes Sägers
Feiucrlei KctufjrDang.

3nbem ich, (Euer £jod)tr>of;[geboren 311 einer Seftdjttgung meiner (Etabliffements
nochmals gang ergebenft etnlabe, 3eidme id; rjocbacbtungsrioU

fllb. 6uba Kacftf* $n\-. p. priua)
(Segriinbct t856 6rabenstr. 24/26 * Scfcadoiüstr. 78

Celept)on 3883 <Mepf)on389?

Düsseldorfer Stadttheater
Donnerstag, 10. September: König; Richard II. Abonnement 1.
Freitag, 11. September: Das Heimchen am Herd. Abonnement 2.
Samstag, 12. Sept.: König- Heinrich IV. (1. Teil). Abonnement 3.
Sonntag, 13. September, abends 1 Uhr: Cavalleria rnsticana

und Der ISajazxo. Abonnement 4.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des-Stadttlieaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach allen Stadtrichtungen, insbesondere zum Hanptbahnhofe bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie JBeissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

0ST gegenüber dem General-Anzeiger. TB8
Telephon 6188. <g> Telephon 518».

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

-----— «Ute Küche--------
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <8> Telephon 2058.

m&

Geolin

Metall-Politur
ÖemischeFabri?

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

„Utinchener and Dortmunder

Hotel Royal

—— am Ilauptbalmhof '

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. HOltetnmg & Cfc
Fernipr. 488

Kohlen, *%
Koks, Brikets /\

Gegründet 1860'
Lager und Bureau

Nauer Hafen, Hammerstraue 5.
SpealalitKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

| Parfümerie j
H Bauer =

I1 Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Kranseil
Inhaber: Qottfr. Krausen

& Kohlen <£
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Kinben garantieren jebem, and; bem t>er<

Düsseldorf, beu \. September \gos.

€u« £jod}i#ofylgeboren
bcetjre id; midj, 311m Sefud; meiner 2IusfteIIungin Henriettenber Saifon ^908/ (909
ergebenft einjulaben. Die legten parifer ©riginaMHobelle,fouuc mein reidjbaltiges
£agcr von fclbftronfeftiouiertenpctjgeij
tpörmteften (SefdnnacP ju biencn. Den
ZJufmcrffamfeitjugeruanbt unb mcrbi
fönlid|cn Eeitnng in bcn betreffende-

JTtcincr gefd^ten lütnbfdiafti ble
fd;äftsIofa(en (Srabcuftr. ',24/26, obil

• beibnt (Sefdjiiftenbie gleidje EDare 31
fiifjrung geboten.

ITtcin perfonaf ift angemiefen,
roünfdjte 3ur Zlnfidjt »o^ulegen
f'ehtcrlei Kaufjroang.

3nbem id; <£uer Ejodjroor/fgebore
nodnnals gang ergebenft einlabe, 3C1

(Segriinbct (856

Düsseldorf!
Donnerstag:, 10. September:
Freitag, 11. September: Das
Samstag-, 12. Sept.: Koni;
Sonntag:, 13. September, al

und Der Rajazseo.

Die Abonnementskar
Während der Hauptpausen •!

Nach Schlu8s der Vorstellt,
dem Haupteingange des-Slj
nach allen Stadtrichtunge

Krstklassijjer -

Spezial-Damen-Frisiei
von Frau Julie ISeiwsner, 1

des hiesigen Stadttheatenl
jetzt Grabenstrasse

ßtfT gegenüber dem General-AnzeigiB
Telephon 6188. cg> Telephoi™

J.Hfillstmng&Ca,
*& Kohlen, «*
/\ Koks, Brikets s\

Pernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Ntuer Hafen, Himmentrun s>
SpeaialitBt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Kapelle
ephon 2058.

ÄzX

Qeolin

beste
Metall-Politur
Ö).e niischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

Bfiiichener and Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

——— am Hauptbalmliof *

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

fümerie I
Bauer —

Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5fc Kohlen «
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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